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Einweihung Kunstrasenplatz
am 6. November

Am Sonntag, 6. November wird
um 14 Uhr auf der Sportanlage
Nörvenich-Oberbolheim der neue
Kunstrasenplatz eingeweiht. Der
Bau eines Kunstrasenplatzes war
schon viele Jahre ein Wunsch des
SV Nörvenich und auch weiterer in
der Gemeinde Fußballsport trei-
bender Vereine. Aus finanziellen
Gründen, wurde dieses Projekt lan-
ge Zeit nicht weiter verfolgt, denn

für den Bau eines Kunstrasenplat-
zes, muss man mit Kosten von rund
800.000 rechnen. Erst als es Bür-
germeister Dr. Czech im Jahr 2020
gelang, zusätzlich zu den zweck-
gebunden für den Sportstättenbau
zugewiesenen Landesmitteln aus
dem Programm „Moderne Sport-
stätte 2022“ weitere Mittel aus
dem Investitionsprogramm „Sozi-
ale Integration im Quartier (IP-
SIQ)“ in der Größenordnung von
450.000 (davon 337.000 durch den
Bund und 113.000 durch das Land
Nordrhein-Westfalen getragen)
nach Nörvenich zu holen, konnte
die Arbeit am Projekt aufgenom-
men werden. Zunächst wurden die
Planungsleistungen vergeben,
dann wurde geplant, der Bauan-
trag gestellt und nach erteilter
Baugenehmigung wurde die
Bauleistung ausgeschrieben
und schließlich wurde der Platz

gebaut. Projektleiter Sebastian
Dorff, der eigentlich als Amtsleiter
für die Hochbauten der Gemeinde
zuständig ist, hebt besonders die
vom SV Nörvenich erbrachten Ei-
genleistungen hervor: „Zu nennen
sind hier neben der Einbringung
von Barmitteln in Höhe von
15.000 vor allem die unzähligen
Stunden, die Vereinsmitglieder
ehrenamtlich mitgearbeitet ha-
ben, beispielsweise bei der Her-
stellung der Pflasterflächen im
Umfeld des Platzes.“ Diese Eigen-
leistung lässt sich mit einem Wert
von 38.000 bewerten. Der Platz
wurde nun Ende September ter-
mingerecht und innerhalb des zuvor
festgelegten Kostenrahmens fer-
tiggestellt und abgenommen.
Seither hat zunächst bereits Trai-
ningsbetrieb und inzwischen auch
Spielbetrieb stattgefunden und am
Sonntag, 6. November findet um

14 Uhr die offizielle Einweihung
statt.  Um 14.30 Uhr startet dann
ein Punktspiel der 1. Mann-
schaft. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.
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Martinsumzüge 2022
Ort Datum Uhrzeit Start abOrt Datum Uhrzeit Start abOrt Datum Uhrzeit Start abOrt Datum Uhrzeit Start abOrt Datum Uhrzeit Start ab

Wissersheim, Do. 17.11., 19:00,
Feldstück zwischen Schützenheim
und Lindenhof
Binsfeld, So. 06.11., 18:00, Weide
bei der Burg Binsfeld/Pferdeweide
Dorweiler, Fr. 11.11.,
18:00, Boltzplatz, Auf der Hufe (vor
der Marienhöhe)
Nörvenich, Mo. 14.11., 18:30,

Schützenplatz Nörvenich
Rommelsheim, Fr. 11.11., 18:00,
Verlängerung Rurstraße
Pingsheim, Sa. 05.11., 18:00, of-
fenes Feld Verlängerung Du-
venthaler Weg
Rath, Fr. 11.11., 18:00, Feld hinter
dem Martinshof/Wegkreuzung
Oberbolheim, Sa. 12.11., 18:00,
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Sportplatz, Auf dem kleinen Berge
Eggersheim, Sa. 05.11., 18:00,
Acker auf dem Berge (Poller Berg)
Poll, Di. 08.11., 18:00, Verlänge-
rung Petrusstraße/Links vom El-
maarpfad
Irresheim, Di. 06.11., 18:00, Eg-
gersheimer Weg
Hochkirchen, Fr. 18.11., 18:00,

Wiese hinter dem Steinfelderhof
Frauwüllesheim, Sa. 19.11.,17:30,
Feld, Verlängerung Weißfrauen-
hofstraße/An der Zeelmaar/ L264
Eschweiler über Feld, Sa. 12.11.,
17:30, Feldstück Familie Püllen Jo-
hanniter Kita
Nörvenich, Fr. 11.11., 17.30, Gar-
ten Evangelisches Gemeindehaus

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Beitritt zur RegioEntsorgung lässt Müllgebühren sinken
Die Bürgerinnen und Bürger der
Neffeltalgemeinde dürfen sich
freuen, denn in einer Zeit in der
man überall von steigenden Prei-
sen hört, senkt die Gemeinde
Nörvenich die Müllgebühren. Der
Rat der Gemeinde Nörvenich hat
entschieden, zum 01.01.2023 Mit-
glied des kommunalen Abfallwirt-
schaftszweckverbandes Regio-

Entsorgung zu werden, dem auch
andere Kommunen in unserer Re-
gion angehören. Dieser Zweckver-
band arbeitet ohne Gewinnerzie-
lungsabsicht und bietet seinen
Mitgliedern erhebliche Mitspra-
che über die Verbandsgremien.
Konkret sinkt die Restmüllgebühr
für die am stärksten nachgefrag-
te 120-Liter-Restmülltonne von

163,60€ auf 159,83€, also um
3,77€ und auch alle anderen Grö-
ßen der schwarzen Tonne werden
günstiger. Noch mehr sparen kön-
nen die Bürgerinnen und Bürger,
wenn Sie bei der Biotonne den
neuen Standard annehmen und
von der 240-Liter-Biotonne auf
die neu eingeführte 120-Liter Bi-
otonne wechseln.

Hier beträgt die Ersparnis sogar
29,70€. Eine Serviceverbesserung
gibt es obendrein, denn zusätzlich
zur 14-tägigen Leerung der Bioton-
ne, wird künftig zweimal jährlich
eine Bündelsammlung von Grün-
schnitt vor der Haustüre durchge-
führt und es gibt eine Weihnachts-
baumsammlung im Januar. Auch
Grünschnitt in Kraftpapiersäcken
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Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

wird mitgenommen. Teurer wird
es beim Biomüll einzig für dieje-
nigen, die weiterhin eine 240-Li-
ter Biotonne nutzen wollen - die-
se müssen auch tätig werden und
dies der RegioEntsorgung bis zum
04.11.2022 anzeigen. Die Erhö-
hung von 23,74€ geht vor allem
auf die Entscheidung des Gemein-
derates zurück, im Sinne von mehr
Gebührengerechtigkeit, künftig
die Subventionierung dieser Ton-
nenart aus Restmüllgebühren auf-
zugeben. Ganz neu für die Bür-
gerinnen und Bürger in der Ge-

meinde Nörvenich ist zudem die
Einführung der blauen Tonne für
Altpapier. Diese ist neben den
Standardgrößen 120L und 240L
auch in 360L und sogar in 770L
und 1.100L kostenlos verfügbar.
Bei der gelben Tonne kommt es
zu keinen Veränderungen. Deren
Abfuhr erfolgt weiterhin durch die
Fa. Schönmackers im Auftrag der
Dualen Systeme.
In den nächsten Wochen wird der
Abfallkalender mit allen Abfuhr-
daten des Jahres 2023 fertigge-
stellt und gedruckt und allen Haus-

halten zur Verfügung gestellt. Ab
Januar gibt es zudem dann eine
Abfall-App, welche eine hilfreiche
Erinnerungsfunktion hat, so dass
niemand mehr den Abfuhrtermin
vergisst. Die Gemeinde hat die
RegioEntsorgung zudem gebe-
ten, die Aktivitäten in der Abfall-
beratung zu Jahresbeginn zu ver-
stärken, da bisher entgegen den
Regelungen des Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes noch zu häufig
Speisereste über die schwarze
Restmülltonne und nicht wie vor-
gesehen über die Biotonne ent-

sorgt werden. Gerade auch eine
bessere Trennung der Stoffströme
wirkt sich positiv auf die Gebüh-
renentwicklung aus.
Auch den bisher Altpapier sam-
melnden Vereinen/Gruppen will
die Gemeinde ein Angebot ma-
chen, welches möglichst alle bes-
serstellt. Ein entsprechender Ver-
waltungsvorschlag wurde vom Rat
zur weiteren Beratung in den Fach-
ausschuss verwiesen.
Bis spätestens Ende Januar soll
für die Vereine diesbezüglich Klar-
heit geschaffen werden.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich
Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Evangelische Gemeinde zu Düren
Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: S. Rössler
Tel. 02421 971076
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich,
Jakob- Breidkopff- Straße 6,
Tel. 5137
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst: 13. November, 10 Uhr
Totensonntag 20. November, 11
Uhr Gedenken der Verstorbenen
1. Advent 27. November, 11 Uhr
Familiengottesdienst
Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:
27. November, 11 Uhr

Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: Do..... 24. November,
19 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis: /
Seniorenkreis:Seniorenkreis:Seniorenkreis:Seniorenkreis:Seniorenkreis: Do. 17. November,
15 Uhr
Auskunft bei Klopmeier Tel. 5371
Seniorenfrühstück:Seniorenfrühstück:Seniorenfrühstück:Seniorenfrühstück:Seniorenfrühstück: /
Anmeldung bei A. Baum 5137 od.
4468
Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:
dienstags 16.30 Uhr
Teamer ab 16 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Info: F.-J. Brings 02275-201271

Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Für Kinder bis 8 Monate Fr. 9 bis
10.30 Uhr
Für Kinder ab 8 Monate Mo. 9 bis
10.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 14. November
14.30 bis 16 Uhr
Info. Rausse Tel. 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Mittwochs 13 bis16 Uhr
Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421-188250
Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe: /
Für einheimische und geflüchtete

Menschen.
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
Dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel. 02426 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mo. und Fr. 13.30 bis 20 Uhr und
FFFFFrrrrrauwüllesheimauwüllesheimauwüllesheimauwüllesheimauwüllesheim, Kreuzstr. Block-Block-Block-Block-Block-
hüttehüttehüttehüttehütte am Sportplatz Di. und Do.
nachmittags
Nähere Info: S. Vorster
Tel. 017630743834
SeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr
van Riesen kommen gerne
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Katholische Pfarrei
St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel.: 02426/902651
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 10 bis 12 Uhr
Di. 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02426/9540008 (nur bei seel-
sorgerischen Angelegenheiten)
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
17 Uhr - Hl. Messe, Hochkirchen
Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler über
Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld

19 Uhr - Abendgebet der Firmlin-
ge an der Stele, Hochkirchen
Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
17 Uhr - Hl. Messe, Rath
Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Hl. Messe, Frauwüllesheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim

Spielgruppe
am Montag und Freitag
für Kinder ab 6 Monate
Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag
oder FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag von 9 bis 10.30 Uhr
im ev. Gemeindehaus, Jakob-
Breidkopff-Straße 6 in Nörve-
nich. Die Kinder sammeln erste
Erfahrungen im gemeinsamen
Spiel, lernen Musikinstrumen-
te kennen,machen Bewegungs-
erfahrungen und betätigen sich
kreativ.

Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Dunja Rauße 02426/901849
oder www.bildung-bewegt-
dueren.de
Der nächste SchnullertreffDer nächste SchnullertreffDer nächste SchnullertreffDer nächste SchnullertreffDer nächste Schnullertreff
(0-12 Monate)(0-12 Monate)(0-12 Monate)(0-12 Monate)(0-12 Monate) findet am Montag,
21. November von 14.30 bis 16 Uhr
im ev. Gemeindehaus statt!!
Die Teilnahme am Schnullertreff
ist kostenlos!
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KG Fidele Jonge Nörvenich
Sessionseröffnung 2022/2023
am Samstag, 12. November, um 19.11 Uhr, in der Neffeltalhalle
Liebe Karnevalsfreunde,
mit Vorfreude auf die kommende
Session gehen die Vorbereitun-
gen hierzu in den Endspurt und
wir freuen uns, einiges präsentie-
ren zu können. Deshalb laden wir
herzlich zur diesjährigen Sessi-
onseröffnung mit einem durch ei-
gene Kräfte gestalteten Pro-
gramm ein. Der Eintritt ist bei ei-

nem Mindestverzehr von 13 Euro
frei. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
Feiern Sie mit und freuen sich auf
einen geselligen und abwechs-
lungsreichen Abend.
Von Herzen Alaaf
I h r e
Karnevalsgesellschaft Fidele Jonge
Nörvenich

TTTTTerminvorschau Jerminvorschau Jerminvorschau Jerminvorschau Jerminvorschau Januar 2023:anuar 2023:anuar 2023:anuar 2023:anuar 2023:
Samstag, 7. Januar - Biwak
Samstag, 14. Januar -
Herrensitzung
Samstag, 21. Januar -
Damensitzung
(Kartenvorverkauf für Damen-/
Herrensitzung bei Heike Borchers,
Telefon: 02426/5983)
Samstag, 28. Januar -

Kindersitzung
Sonntag, 29. Januar -
Seniorensitzung

Die Veranstaltungen finden in der
Neffeltalhalle unter den Bedin-
gungen der jeweils geltenden Co-
ronaschutzverordnung des Landes
NRW statt.
UMey
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Ein Tag im Zeichen der Kinder und Familie
Hochkirchener Schützenbruderschaft
lud zum Fest für Jedermann auf den örtlichen Sportplatz
Die Verantwortlichen der Sankt
Hubertus Schützenbruderschaft
Hockirchen 1844 e.V. atmeten
tief durch: Nach den Zwangs-
pausen in den vergangenen bei-
den Jahren konnten sie wieder
zum Kinder- und Familientag
einladen.
Dieser fand am Samstag, 15. Okto-
ber ab 14.30 Uhr auf dem Hochkir-
chener Sportplatz an der Dorweiler
Straße statt. Gleichzeitig feierte
man die Neugestaltung des Famili-
entages durch die Verlegung des
Ortes vom Steinfelderhof zum Sport-
platz mit dem angrenzenden
Spielplatz.
Brudermeister Andreas Ohrem
betonte, dass dieser Tag den
Familien und insbesondere den
Kindern gewidmet ist. „Wir ha-
ben Jedermann herzlich einla-
den, diesen Tag mit uns Schüt-
zen zu feiern. Wie ich sehe sind
zahlreiche Familien der Einla-
dung gefolgt und genießen hier
das Flair sowie ein paar harmo-
nische Stunden in geselliger
Runde“, so der Brudermeister.
Im November des letzten Jah-
res wurde er bei den Wahlen
neu in sein Amt gewählt. Oh-
rem löste somit seinen Vorgän-
ger Reiner Müller ab. Ein Dank
gilt an dieser Stelle dem schei-
denden Brudermeister für seine
langjährigen Verdienste rund um
das Ehrenamt bei der Hochkir-
chener Schützenbruderschaft.
Insgesamt ist der Vorstand in
jüngere Hände gegangen.
Der DJ am Abend, tropische
Cocktails, kalte Getränke und
Leckereien vom Grill, eine Tom-
bola, sowie Kaffee und Kuchen
in der Cafeteria am Nachmit-
tag ließen das Fest zu einem
vergnüglichen Tag für alle klei-
nen und großen Besucher wer-
den.
Im Mittelpunkt standen natür-
lich neben den Familien und al-
len Gästen die Kinder. Während
des Tages wurde hier eine viel-
seitige Spielauswahl angebo-
ten. So lockten neben dem im-
posanten Fußballdart das Kin-
derschminken und eine Hüpf-
burg.
Nach zweijähriger Corona-Pau-
se war es wieder endlich so-
weit: Mit Musik, guten Gesprä-
chen, Aktionen für Kinder und

mehr ging Mitte Oktober der
Kinder- und Familientag der
Sankt Hubertus Schützenbru-

Der neue Vorstand mit Brudermeister Andreas Ohrem (3.v.r.)Der neue Vorstand mit Brudermeister Andreas Ohrem (3.v.r.)Der neue Vorstand mit Brudermeister Andreas Ohrem (3.v.r.)Der neue Vorstand mit Brudermeister Andreas Ohrem (3.v.r.)Der neue Vorstand mit Brudermeister Andreas Ohrem (3.v.r.)

derschaft Hockirchen erfolg-
reich über die Bühne. Ein voller
Erfolg zu dem viel Bewohner

Kaffee und Kuchen in der Cafeteria am Nachmittag ließen das Fest zu einem vergnüglichen Tag für alle kleinenKaffee und Kuchen in der Cafeteria am Nachmittag ließen das Fest zu einem vergnüglichen Tag für alle kleinenKaffee und Kuchen in der Cafeteria am Nachmittag ließen das Fest zu einem vergnüglichen Tag für alle kleinenKaffee und Kuchen in der Cafeteria am Nachmittag ließen das Fest zu einem vergnüglichen Tag für alle kleinenKaffee und Kuchen in der Cafeteria am Nachmittag ließen das Fest zu einem vergnüglichen Tag für alle kleinen
und großen Besucher werdenund großen Besucher werdenund großen Besucher werdenund großen Besucher werdenund großen Besucher werden

des Ortes und darüber hinaus,
sehr gerne im nächsten Jahr
wiederkommen. FH
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Gut hören – besser leben ...

Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar, dass man sie kaum 
wahrnimmt. Technisch auf höchstem Niveau bieten sie einen optimalen 
Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich schon nach kurzer Zeit an Ihr 
Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie 
optimalen Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum 
Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät. 

mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Fitness goes Tischtennis
beim TV 1910 e.V. Girbelsrath

News vom TV 1910 e.V. Girbelsrath
Fit & Style - Fit durch den Winter - mit Katja Grego

Seit  1976Seit 1976Seit 1976Seit 1976Seit 1976 wird beim TV Gir-
belsrath TTTTTischtennisischtennisischtennisischtennisischtennis gespielt. In
dieser Zeit wurde das Angebot
immer wieder angepasst. Jeder
kann einsteigen und sofort mit-einsteigen und sofort mit-einsteigen und sofort mit-einsteigen und sofort mit-einsteigen und sofort mit-
machenmachenmachenmachenmachen.
Nach dem Aufwärmen bieten wir
verschiedene Spiel- und Wett-
kampfformen, Balleimer- oder
Robotertraining und schließlich
Just for Fun - einfach einmal

anders trainieren. Auch der Er-
werb des TTTTTischtennis Sportab-ischtennis Sportab-ischtennis Sportab-ischtennis Sportab-ischtennis Sportab-
zeichenszeichenszeichenszeichenszeichens ist bei uns kein Pro-
blem.
Tischtennis ist ein Sport, den
man in jedem jedem jedem jedem jedem AlterAl terAl terAl terAl ter spielen
kann. Einfach Tischtennis spie-
len ohne regelmäßige Wett-
kämpfe ist eine Chance fü rfü rfü rfü rfü r
Neu- und Neu- und Neu- und Neu- und Neu- und WiedereinsteigerWiedereinsteigerWiedereinsteigerWiedereinsteigerWiedereinsteiger.
Unser Motto: Für Tischtennis ist

man nie zu alt - ein abwechs-
lungsreiches Trainingspro-
gramm speziell für Hobby-Spie-
ler/Innen.
Fitness goes Fitness goes Fitness goes Fitness goes Fitness goes TTTTTischtennis - dasischtennis - dasischtennis - dasischtennis - dasischtennis - das
Angebot für KinderAngebot für KinderAngebot für KinderAngebot für KinderAngebot für Kinder,,,,, Jugendli- Jugendli- Jugendli- Jugendli- Jugendli-
che, Erwachsene und Senioren.che, Erwachsene und Senioren.che, Erwachsene und Senioren.che, Erwachsene und Senioren.che, Erwachsene und Senioren.
WannWannWannWannWann: montags 19.30 bis 22
Uhr, Maarhalle Girbelsrath
Wer also mal wieder etwas rich-
tig Gutes für sich und die Ge-

sundheit tun, die Lebensfreude
erhöhen und Stress abbauen
möchte- wir bieten beim TV
1910 e.V. Girbelsrath genau das
Richtige.
Infos:Infos:Infos:Infos:Infos: 0151 222 04246
(Norbert Daners) oder
www.tv-girbelsrath.com
Hier findet man auch weitere
Infos zum Gesamtangebot des
Vereins.

Corona Aufhol-Jagd unter neuer
Leitung.
Lasst uns gemeinsam bei Fit &Fit &Fit &Fit &Fit &
StyleStyleStyleStyleStyle die Aufholjagd beginnen.
F i t  & Sty leFi t  & Sty leFi t  & Sty leFi t  & Sty leFi t  & Sty le ist ein perfektes
Herz-Kreislauftraining mit ein-
fachen Schrittkombinationen
auf dem Stepp, kombiniert mit

einem Bodyworkout zur Straf-
fung und Kräftigung der Mus-
kulatur.
Für Spaß und Abwechslung beim
gemeinsamen Schwitzen in ei-
ner tollen Gruppe sorgen ver-
schiedenste Kleingeräte.
Lass dich jede Woche neu her-

ausfordern und starte nach die-
sem Kurs mit einem guten Ge-
fühl in den Feierabend.
Einfach mal vorbeikommen und
reinschnuppern.
Wir freuen uns auf dich!
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Girbelsrath Maar-Halle,

Maarweg 13
Start:Start:Start:Start:Start:
Donnerstag 20.Oktober
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:
18 bis 19 Uhr, wöchentlich
Infos:Infos:Infos:Infos:Infos:
0176 215 207 43 oder
email: info@tv-girbelsrath.com
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512

- individuell
- kompetent
- zuverlässig
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken), 02421/81220

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), 02235/956331

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Zehnthofstr. 58, 52349 Düren, 02421/13566

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/639207

Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

24-h Notfallrufnummern24-h Notfallrufnummern24-h Notfallrufnummern24-h Notfallrufnummern24-h Notfallrufnummern
Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline: +49 (0)800
4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-

Ärztlicher Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.

Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19.00 Uhr bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13.00 Uhr bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 07.30 Uhr
bis 7.30 Uhr
B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem Feiertag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
08.00 Uhr bis 22.00 Uhr

B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18.00 Uhr bis mor-
gens 8.00 Uhr.

Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,
liebe liebe liebe liebe liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.

chen Notdienst:
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:

Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehn-
ten strahlen wie am ersten Tag.
„All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt
und der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Verban-
des der deutschen Parkettindus-
trie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-
gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-
nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der

richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkettober-
fläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt wer-
den. „Beim feuchten Wischen gilt
es, immer ein zur Oberfläche pas-
sendes Reinigungsmittel zu ver-
wenden. Zum Beispiel darf geöltes
Parkett nicht mit einem Mittel für
lackierten Boden gereinigt wer-
den“, sagt der Experte. Ebenfalls
sollten keine universellen All-
zweckreiniger eingesetzt werden.
„Diese könnten die Oberfläche
sogar beschädigen, anstatt sie zu
reinigen“, so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung benö-
tigt, ist das richtige Öl oder Hart-
wachs-Öl beziehungsweise der
passende Lack erforderlich. „Es ist
wichtig, dass der ursprüngliche
Oberflächenschutz wieder zum Ein-
satz kommt, da Öl nicht auf Lack
hält und umgekehrt“, so Schmid.
Geölte Oberflächen bieten hier den
Vorteil, dass sich diese direkt nach

der Reinigung einfach mit einem
neuen Ölauftrag wieder auffrischen
lassen. Bei lackierten Oberflächen
ist die Erneuerung oft deutlich auf-
wendiger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder einem
langfristig versiegelnden Lack ent-
schieden werden. Der Vorteil von
Öl: Die Poren des Holzes bleiben
dauerhaft offen, sodass der natür-
liche Boden positiven Einfluss auf
die Raumfeuchte und Raumluft-
qualität nimmt. Außerdem hebt Öl
die Maserung des Holzes stärker
hervor als Lack. Der Nachteil: Die
Pflege ist etwas aufwendiger, denn
der Boden sollte regelmäßig mit
Öl nachbearbeitet werden. Hier
kommen Hartwachs-Öle ins Spiel:
sie lassen den Boden offenporig,

brauchen aber seltener eine Nach-
bearbeitung. Eine Parkettversiege-
lung mit Lack dagegen nimmt dem
Holz die feuchtigkeitsregulieren-
de Wirkung, allerdings ist der Bo-
den langfristig geschützt und we-
niger pflegeintensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich klei-
ne Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwach-
se gibt es in allen denkbaren Holz-
tönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühe-
los aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann ga-
rantiert auch noch nach Jahrzehn-
ten. (vdp/rs)

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-
bessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke
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Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an
Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr Bauher-
ren sehen die Haustür als elemen-
tares Gestaltungselement der ei-
genen vier Wände, berichtet der
Verband Fenster und Fassade (VFF).
Folgende Faktoren haben Einfluss
auf die Auswahl der passenden Tür.
Ganz oben auf der Prioritätenlis-
te vieler Kunden stehen natürlich
Sicherheit und Energieeffizienz be-
ziehungsweise Luftdichtheit, weiß
VFF-Geschäftsführer Frank Lange.
„Darüber hinaus werden aber
auch Ästhetik und Komfort für den
Eingangsbereich immer wichtiger.
Mit der Wahl des Haustüren-De-
signs wird wie mit dem gesamten
Eigenheim der eigenen, individu-
ellen Persönlichkeit Ausdruck ver-
liehen.“
Schlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Geradlinig-
keit sowie einen schlichten, aber
durchdachten Auftritt aus. Weniger
ist mehr, ist das Motto der Stunde.
Dafür sorgen unter anderem flächen-
bündige Füllungen und natürlich an-
mutende Oberflächen zum Beispiel
aus Stein oder Holz. Aber auch soge-
nannter Art-Beton, der mit abwei-
chender Oberflächenstruktur aus
jeder Haustür ein Unikat macht,
ist zunehmend gefragt.
Immer wichtiger wird vielen Kun-
den außerdem, dass reichlich Ta-
geslicht durch die Haustür ins In-
nere der Wohnung gelangt - ein
Trend, der bei Fenstern und Fens-
tertüren schon seit Jahren zu be-
obachten ist. „Sehr beliebt sind
deshalb großzügig dimensionier-
te Hauseingänge mit Ganzglast-

eilen, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die viel
Licht hereinlassen, aber gleich-
zeitig die Privatsphäre schützen,
sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie
beispielsweise Fingerprint-Syste-
me, Einlasskontrollen oder Video-
systeme, die dezent in den Tür-
griff integriert werden können.
Zusätzlich sind ausgeklügelte Au-
tomatik-Verriegelungen erhält-
lich. Diese werden aktiviert, so-
bald die Haustür ins Schloss fällt.
Die Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der Vergan-
genheit an.
Nachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zu
kurzkurzkurzkurzkurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden Energie-
kosten. „Immer mehr Kunden
wünschen sich deshalb neben per-
fekt gedämmten Fenstern auch
eine Haustür, an der möglichst
wenig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Erreicht
wird diese Energieeffizienz mo-
derner Haustüren durch eine
besonders gute Wärmedämmung
der Profile, durch hochwertige Fül-
lungen und zum Beispiel mit dop-
pelt oder gar dreifachverglasten
Isoliergläsern.
„Und wer sich schließlich ganz im
Sinne der Zukunftsfähigkeit der
eigenen vier Wände auch noch für
eine barrierefreie Ausführung ent-
scheidet, der kann sicher sein,

Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.
Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & Türen

dass die gewählte Haustür ihren
Dienst lange und zuverlässig ver-
richten wird, ohne dass die The-
men Ästhetik und Komfort zu kurz

kommen“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter fens-
ter-können-mehr.de
(VFF)

Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.
Foto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG Türsysteme
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50 Jahrfeier50 Jahrfeier50 Jahrfeier50 Jahrfeier50 Jahrfeier

50 Jahre Turnverein Eschweiler über Feld
50 Jahre Bewegung für Kinder u. Erwachsene

Jubilare 40 und 50 JahreJubilare 40 und 50 JahreJubilare 40 und 50 JahreJubilare 40 und 50 JahreJubilare 40 und 50 Jahre

Gründungsmitglieder bei 25 JahrfeierGründungsmitglieder bei 25 JahrfeierGründungsmitglieder bei 25 JahrfeierGründungsmitglieder bei 25 JahrfeierGründungsmitglieder bei 25 Jahrfeier

Am 7. April 1972 fanden sich in
der damaligen Gaststätte Wat-
teler in Eschweiler ü. Feld etwa

30 Dorfbewohnerinnen u. Dorf-
bewohner mit der Absicht zu-
sammen, eine Turnsportge-

meinschaft zu organisieren.
Heute wissen wir, dass es die
Gründungsversammlung des TV

Eschweiler ü. Feld war. Der Turns-
port war in Eschweiler bereits
1911 etabliert. Geturnt wurde im
Saal der damaligen

Gaststätte Bischoff. Die letzten
Berichte hierüber enden mit den
Wirren des zweiten Weltkrieges.
Die Versammlung 1972 gab also
den Startschuss für eine neue ört-
liche Einrichtung, nämlich die
Gründung eines nach dem Vereins-
recht wirkendem Vereins. Die An-
fänge waren geprägt von wenigen
zur Verfügung stehenden Mitteln,
und von eingegrenzten Räumlich-
keiten. Die ersten Übungsstunden
wurden in einem Klassenraum der
Grundschule abgehalten.

Ab 1974 konnte dann mit dem
Umbau der alten Dorfschule zu
einem Turn- u. Gymnastikraum,
das Angebot der Sport- und
Übungsstunden erweitert werden.
Kinderturnen, Leichtathletik, Er-
wachsensport, sowie Ballspiele
ließen den Verein schnell auf
eine Mitgliederzahl von weit
über 200 anwachsen.

In den Folgejahren wurde das
sportliche Angebot ständig erwei-
tert. Der Verein entwickelte sich
zu einem festen Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens in
Eschweiler und Umgebung.

Der zur Verfügung stehende
Übungsraum in der alten Schule
konnte die Anforderungen, ent-
sprechendes Sportangebot durch-
zuführen, nicht mehr erfüllen.
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Action und Spaß im SpielelandAction und Spaß im SpielelandAction und Spaß im SpielelandAction und Spaß im SpielelandAction und Spaß im Spieleland

Ein lang ersehnter Wunsch zeich-
nete sich 1992 mit dem Baube-
ginn der neuen Schulsporthalle für
die Grundschule Eschweiler über
Feld ab.

Mit der Einweihung 1994 zeich-
nete sich für den TV eine neue
Entwicklung ab. Endlich konnte
das Sport u. Übungsangebot den
Interessen der schnell wachsen-
de Mitgliederschafft angepasst
werden.

Aus dem Ortsverein wurde immer
mehr eine überörtliche sportliche
Einrichtung für die Gemeinde Nör-
venich und darüber hinaus. Alle
Bereiche, vom Kinder- bis Erwach-
senensport, erreichten einen enor-
men Aufschwung. Der Verein
wuchs kontinuierlich. Heute zählt
man über 600 Mitglieder.

Aus der Gründung 1972 wurde
eine Erfolgsstory, die ihresglei-
chen sucht. Der Vorstand kann mit
Recht auf eine erfolgreiche 50-
jährige Geschichte zurückblicken.
Man hat immer eine glückliche
Wahl getroffen, indem die Ange-
bote für Spiel, Sport u. Wett-
kampf, sich an nach Interessen
und an der Entwicklungen der

Gesellschaft orientiert haben.
Für jede Altersgruppe, vom
Kleinkindturnen bis zum Seni-
oren/innen -Sport, steht und
stand immer ein passendes An-
gebot zur Verfügung. Zahlrei-
che lizensierte Übungsleiter/
innen, Trainer, Helfer und viele
Ehrenamtliche, bilden nach wie
vor das Fundament für diese
Stabilität und erfolgreiche eine
Arbeit.

Und so war es die Intention die-
ses 50-jährige Jubiläum gemein-
sam mit möglichst vielen Mitglie-
dern zu feiern. Über 230 davon
sind der Einladung gefolgt, die-
sen Jubiläumstag miteinander im
Bubenheimer Spieleland zu ver-
bringen. Die Kinder konnten u.
haben das attraktive Spiel- und
Spaßangebot genutzt. Und die Er-
wachsenen hatten reichlich Gele-
genheit, manche Geschichte und
Anekdote aus den letzten 50 Jah-
ren nochmals aufzufrischen. Alle
hatten freien Eintritt. Kinder und
Jugendliche beschenkte man mit
einem neuen Vereinsshirt. Die
Übungsleiter/innen erhielten zum
Dank für ihr Engagement und ihre
Tätigkeit ein TV Shirt und einen
Kapuzenpulli.
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Drei Kopfschüsse für Aschenbrödel
Sonntag, 11. Dezember, 18 Uhr: Berühmt-berüchtigte
Eifel-Gäng gastiert mit ihrem Weihnachtsspecial in Nörvenich, neues Pfarrzentrum

Volkstrauertag in
Eschweiler über Feld

NörvenichNörvenichNörvenichNörvenichNörvenich - Weihnachten mit der
berühmt-berüchtigten „Eifel-
Gäng“ und das auch noch 14 Tage
zu früh „feiert“ die Kirchenge-
meinde St. Josef Nörvenich am
Sonntag, 11. Dezember, ab 18 Uhr,
Einlass ab 17 Uhr, im neuen Pfarr-
zentrum, Hirtstraße. Es ist mit ei-
nem zum Brüllen komischen An-
griff der Musik-Kabarettisten
Günter Hochgürtel, Ralf Kramp
und Manni Lang auf die Lachmus-
kulatur ihrer „Opfer“ zu rechnen.
Und das nicht nur zur Sommer-
zeit, nein, auch im Winter, wenn
es schneit: Der bekannte Krimi-
autor und Karikaturist Ralf Kramp
lässt die Zuhörer mit makabren
Geschichten wie „Drei Kopfschüs-
se für Aschenbrödel“ tief in seine
schwarze Seele blicken.
Liedermacher Günter Hochgürtel
sorgt alle Jahre wieder für musi-
kalische Stimmung, vor Weih-
nachten neben der „Jittar“ auch
auf Flöte und Geige, und Mund-

art-Experte Manni Lang haut dem
Fass auf „Platt“ den Boden aus -
unter anderem mit der herzerwei-
chenden Beichte eines Eifeler
Wilddiebs und der Story um einen
völlig durchgeknallten Christ-
baumständer.

„Sketche, Sprüche, Lieder“„Sketche, Sprüche, Lieder“„Sketche, Sprüche, Lieder“„Sketche, Sprüche, Lieder“„Sketche, Sprüche, Lieder“
Wenn sich diese schon zur wär-
meren Jahreszeit unberechenba-
re Bande in der Verbreitung vor-
weihnachtlicher Atmosphäre
versucht, dann ist das wirklich
nicht mehr feierlich - sondern
nur noch zum Schreien komisch.
Peter von Laufenberg, der zwei-
te Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Josef: „Ein Abend
mit der Eifel-Gäng - das bedeu-
tet Geschichten, Sketche, Sprü-

che und Lieder, gewürzt mit je-
der Menge Humor, Improvisati-
on und köstlichen Dialogen.“
Die drei sympathischen Schur-
ken versprechen eine bunte Mi-
schung aus lustigen Liedern,
Winterkrimis und adventlichen
Mundartstorys. Der veranstal-
tende Kirchenvorstand von Nör-
venich erhebt einen Obolus von
17 Euro an der Abendkasse, be-
ziehungsweise 15 Euro im Vor-
verkauf bei der Aral-Tankstelle
Georg Wilde, Bahnhofstraße 57,
52 388 Nörvenich, Tel. (0 24 26)
90 18 18, oder im Pfarrbüro St.
Josef, Hirtstraße 3, 52 388 Nör-
venich, Tel. (0 24 26) 90 26 51,
geöffnet montags und dienstags,
donnerstags und freitags von 8.30
bis 12 Uhr.

Drei sympathische Schurken im vorweihnachtlichen Gewande: Am Sonntag, 11. Dezember, um 18 Uhr tretenDrei sympathische Schurken im vorweihnachtlichen Gewande: Am Sonntag, 11. Dezember, um 18 Uhr tretenDrei sympathische Schurken im vorweihnachtlichen Gewande: Am Sonntag, 11. Dezember, um 18 Uhr tretenDrei sympathische Schurken im vorweihnachtlichen Gewande: Am Sonntag, 11. Dezember, um 18 Uhr tretenDrei sympathische Schurken im vorweihnachtlichen Gewande: Am Sonntag, 11. Dezember, um 18 Uhr treten
(v.l.) die „Eifel-Gängster“ Günter Hochgürtel, Manfred Lang und Ralf Kramp im neuen Pfarrheim in Nörvenich(v.l.) die „Eifel-Gängster“ Günter Hochgürtel, Manfred Lang und Ralf Kramp im neuen Pfarrheim in Nörvenich(v.l.) die „Eifel-Gängster“ Günter Hochgürtel, Manfred Lang und Ralf Kramp im neuen Pfarrheim in Nörvenich(v.l.) die „Eifel-Gängster“ Günter Hochgürtel, Manfred Lang und Ralf Kramp im neuen Pfarrheim in Nörvenich(v.l.) die „Eifel-Gängster“ Günter Hochgürtel, Manfred Lang und Ralf Kramp im neuen Pfarrheim in Nörvenich
vor ein unerschrockenes Publikum. Foto: Stephan Everling/pp/Agentur ProfiPressvor ein unerschrockenes Publikum. Foto: Stephan Everling/pp/Agentur ProfiPressvor ein unerschrockenes Publikum. Foto: Stephan Everling/pp/Agentur ProfiPressvor ein unerschrockenes Publikum. Foto: Stephan Everling/pp/Agentur ProfiPressvor ein unerschrockenes Publikum. Foto: Stephan Everling/pp/Agentur ProfiPress

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger von Eschweiler über
Feld,
auch als neuer Ortsvorsteher
möchte ich, besonders in die-
sem Jahr, an der über 100-jäh-
rigen Tradition festhalten und
an unserem Ehrenmal den Op-

fern von Gewalt und Krieg aller
Völker gedenken.
Hierzu möchte ich sie recht herz-
lich zu der kleinen Gedenkfeier
am 12. November um 10 Uhr auf
dem alten Friedhof einladen.
Ihr Ortsvorsteher
Daniel Ullmann-Märkl
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Vortrag und Orgelkonzert in Hochkirchen
Am Samstag, 22. Oktober, hielt
Axel Wilberg aus Mechernich ei-
nen interessanten Vortrag zu der
schönen Hochkirchener Orgel.
Im Jahre 1851 gründeten die Ge-
brüder Jakob und Heinrich Kal-
scheuer in Nörvenich eine Orgel-
baufirma. Die Orgel in Hochkir-
chen ist eine ihrer größten Or-
geln und entstand im Jahre 1856.
Wir erfuhren, dass diese Art Or-
gel, wie sie in Hochkirchen steht,
auf französische Traditionen zu-
rückgeht (vermutlich hat Jakob
Kalscheuer in Lüttich oder in Frank-
reich gelernt). Mit solchen Orgeln
kann man besonders gut die Ge-
meinde oder auch den Priester
beim Gesang begleiten.
Nach einer knappen Stunde Vor-
trag wurde das Gesagte mit einem
schönen Konzert abgerundet. Ein
sehr unterhaltsamer Nachmittag!

Wir gratulieren
zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:
Herr Christian MüllerHerr Christian MüllerHerr Christian MüllerHerr Christian MüllerHerr Christian Müller, Nörvenich, Ortsteil Pingsheim, Kompstraße 13,
vollendete am 3. November das 95. Lebensjahr.
Herzliche Glückwünsche und alles Gute, vor allem Gesundheit für den
Jubilar!



Mitteilungsblatt Nörvenich – 52. Jahrgang – Nr. 22 – 05. November 2022 – Woche 44 – www.mitteilungsblatt-noervenich.de16

Schwere Fracht nicht auf die leichte Schulter nehmen
Für die ordnungsgemäße Sicherung der Ladung ist stets der Fahrer verantwortlich
Fast täglich warnt der Verkehrs-
funk vor verloren gegangenen
Kanthölzern, Leitern, Eimern oder
Sofas auf der Autobahn. Gegen-
stände, die auf der Fahrbahn her-
umliegen und von anderen Ver-
kehrsteilnehmern zu spät erkannt
werden, können fatale Folgen
nach sich ziehen. Klar ist: Für eine
ordnungsgemäße und zuverlässi-
ge Sicherung der Ladung ist in
jedem Fall der Fahrzeugführer ver-
antwortlich. Dabei spielt es keine
Rolle, ob es sich um das private
Urlaubsgepäck handelt oder ob
beispielsweise Handwerker ihre
Werkzeuge und Materialien zu
einer Baustelle transportieren.
Sicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurren
Ist alles festgezurrt, kann nichts
verrutschen oder gar über Bord
gehen? Für einen Check der La-
dung vor Abfahrt sollte immer Zeit

sein. Denn vorher dürfen etwa
Handwerker gar nicht losfahren,
unterstreicht Markus Tischendorf,
Aufsichtsperson bei der Berufs-
genossenschaft Energie Textil
Elektro Medienerzeugnisse (BG
ETEM). „Unternehmer sind ver-
pflichtet, ihre Mitarbeiter regel-
mäßig mindestens einmal pro Jahr
in der korrekten Ladungssiche-
rung zu unterweisen.“ Einfache
Hilfsmittel wie Zurrgurte und An-
tirutschmatten helfen dabei, dass
die Arbeitsgeräte und Utensilien
sicher an ihr Ziel gelangen. Die
Tipps für das richtige Beladen gel-
ten aber ebenso für das Privatau-
to, etwa beim Transport von Klein-
möbeln oder beim Urlaubsgepäck.
Wichtig für die Fahrstabilität ist
es, den Schwerpunkt des Fahr-
zeugs möglichst niedrig zu hal-
ten, erklärt Tischendorf weiter:

„Schweres sollte daher stets
unten liegen, eher leichte Gegen-
stände können dann darauf ge-
packt und festgezurrt werden.“
Kurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder Fahrt
Unternehmen sind darüber hin-
aus verpflichtet, eine individuelle
Gefährdungsbeurteilung durchzu-
führen, um möglichen Unfällen
vorzubeugen.
Die Berufsgenossenschaft bietet
unter www.bgetem.de umfassen-
de Informationsmaterialien, spe-
zielle Seminare für Mitgliedsbe-
triebe sowie eine praktische
Checkliste an, die vor Abfahrt eine

FFFFFest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssiche-est verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssiche-est verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssiche-est verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssiche-est verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssiche-
rung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-Utensilienrung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-Utensilienrung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-Utensilienrung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-Utensilienrung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-Utensilien
oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Lutz Schmidtoder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Lutz Schmidtoder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Lutz Schmidtoder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Lutz Schmidtoder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Lutz Schmidt

schnelle Kontrolle der Ladungssi-
cherung ermöglicht. Beim Trans-
port ihrer Geräte steigen immer
mehr Unternehmen auf Elektro-
fahrzeuge um. Der leise, emissi-
onsfreie Antrieb ist gerade in Bal-
lungsräumen ein Gewinn für
Mensch und Umwelt. Allerdings
bringt die neue Technologie auch
neue Gefährdungen mit sich. So
sollte auch im Umgang mit Hoch-
volt-Komponenten die Sicherheit
stets Vorrang haben.
Dazu bietet die Berufsgenossen-
schaft ebenfalls Informationen
und eine Beratung an. (djd)

Viele Handwerksbetriebe steigen auf umweltfreundliche Elektromobili-Viele Handwerksbetriebe steigen auf umweltfreundliche Elektromobili-Viele Handwerksbetriebe steigen auf umweltfreundliche Elektromobili-Viele Handwerksbetriebe steigen auf umweltfreundliche Elektromobili-Viele Handwerksbetriebe steigen auf umweltfreundliche Elektromobili-
tät um. Hier kommen zusätzliche Anforderungen an die Fahrzeugsicher-tät um. Hier kommen zusätzliche Anforderungen an die Fahrzeugsicher-tät um. Hier kommen zusätzliche Anforderungen an die Fahrzeugsicher-tät um. Hier kommen zusätzliche Anforderungen an die Fahrzeugsicher-tät um. Hier kommen zusätzliche Anforderungen an die Fahrzeugsicher-
heit hinzu. Foto: djd/www.BGETEM.de/zapp2photo - stock.adobe.comheit hinzu. Foto: djd/www.BGETEM.de/zapp2photo - stock.adobe.comheit hinzu. Foto: djd/www.BGETEM.de/zapp2photo - stock.adobe.comheit hinzu. Foto: djd/www.BGETEM.de/zapp2photo - stock.adobe.comheit hinzu. Foto: djd/www.BGETEM.de/zapp2photo - stock.adobe.com
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Carsharing ohne Kostenfalle
So lassen sich Versicherungslücken bei der Mobilität auf Zeit vermeiden
Bei vielen Fahrzeugen handelt es
sich genau genommen um „Stand-
zeuge“, die nur alle paar Tage
mal bewegt werden.
Und je mehr Aufgaben im Home-
office erledigt werden, desto sel-
tener wird das Auto überhaupt
noch benötigt.
Die Folge: Viele verzichten mittler-
weile auf ein eigenes Kfz oder
schicken zumindest den Zweitwa-
gen in Rente - und entscheiden
sich stattdessen für Mobilität auf
Zeit. Carsharing wird nicht nur in
den Großstädten immer beliebter.
Laut Statista waren zu Jahresbe-
ginn 2021 bundesweit bereits 2,87
Millionen Nutzer bei den verschie-
denen Anbietern registriert. Das
sind fast 600.000 mehr als ein
Jahr zuvor. Vor allem Elektroau-
tos sind als Sharing-Fahrzeuge
immer stärker gefragt - das Auto-
fahren auf Zeit und die umwelt-
freundliche Mobilität mit erneu-
erbaren Energien passen gut zu-
sammen. Zudem ist dies eine pas-
sende Gelegenheit, ein E-Auto bei
geringen Kosten selbst einmal
auszuprobieren.
Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-
ring nutzenring nutzenring nutzenring nutzenring nutzen
Hinzu kommt ein weiterer Vorteil
des Carsharing: Die Kunden zah-

len nur für die Zeit, in der sie das
Fahrzeug tatsächlich benötigen.
Die Carsharingdienste werben mit
hoher Flexibilität, einfacher Bu-
chung per Smartphone und bei
Elektroautos mit klimafreundli-
cher Mobilität, nicht nur in der
Stadt. Damit es keine bösen Über-
raschungen gibt, sollten die Nut-
zer allerdings auf mögliche ver-
steckte Kosten achten. Was pas-
siert zum Beispiel, wenn man ei-
nen Unfall verursacht?
Die Haftpflichtversicherung, die
für Schäden an anderen Fahrzeu-
gen aufkommt, ist in den Mietge-
bühren bereits enthalten. Für Beu-
len und Lackkratzer am eigenen
Gefährt hingegen werden Selbst-
beteiligungen von bis zu 1.500
Euro fällig. Eine Verringerung die-
ses Betrags ist häufig gar nicht
möglich - und wenn, dann nur zu
hohen Zusatzkosten. Eine Alter-
native stellen spezielle Versiche-
rungsangebote wie von Carassu-
re dar. Im Fall der Fälle überneh-
men sie die Selbstbeteiligung. Der
Schutz gilt zwölf Monate lang für
jede Nutzung.
Das lohnt sich noch mehr, wenn
die Verbraucher über das Jahr hin-
weg bei unterschiedlichen Car-
sharing-Anbietern buchen.

Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-
schließenschließenschließenschließenschließen
Der Zusatzschutz übernimmt nicht
nur die Selbstbeteiligung bei ei-
genverschuldeten Schäden.
Zusätzlich sind die Kunden vor
Regressforderungen der Kfz-Haft-
pflichtversicherung bei grober
Fahrlässigkeit bis zu einer Höhe
von 5.000 Euro abgesichert. Un-
ter www.carassure.de gibt es

mehr Informationen zum Ange-
bot, das ebenso für Mietfahr-
zeuge oder in verschiedenen
Kombipaketen auch für die Nut-
zung im In- und Ausland online
abschließbar ist.
Gemeldet wird ein Schaden erst,
wenn die Rechnung vom Carsha-
ring- oder Mietwagenanbieter
über die Selbstbeteiligung vor-
liegt. (djd)

Mit Elektrofahrzeugen ist Carsharing nicht nur praktisch und flexibel,Mit Elektrofahrzeugen ist Carsharing nicht nur praktisch und flexibel,Mit Elektrofahrzeugen ist Carsharing nicht nur praktisch und flexibel,Mit Elektrofahrzeugen ist Carsharing nicht nur praktisch und flexibel,Mit Elektrofahrzeugen ist Carsharing nicht nur praktisch und flexibel,
sondern auch noch besonders klimafreundlich.sondern auch noch besonders klimafreundlich.sondern auch noch besonders klimafreundlich.sondern auch noch besonders klimafreundlich.sondern auch noch besonders klimafreundlich.
Foto: djd/www.carassure.de/Getty Images/MarioGutiFoto: djd/www.carassure.de/Getty Images/MarioGutiFoto: djd/www.carassure.de/Getty Images/MarioGutiFoto: djd/www.carassure.de/Getty Images/MarioGutiFoto: djd/www.carassure.de/Getty Images/MarioGuti
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Trauerfall: Was kostet die Bestattung?
Sarg, Blumenschmuck, Trauerfei-
er - eine Bestattung kann Hinter-
bliebene nicht nur emotional, son-
dern auch finanziell enorm belas-
ten. Denn eine einfache Standard-
Bestattung kostet durchschnitt-
lich schon 6.000 Euro! Die Deut-
sche Vermögensberatung AG
(DVAG) klärt darüber auf, wer die
Kosten tragen muss und mit wel-
chen Ausgaben Angehörige rech-
nen sollten.
TTTTTabuthema abuthema abuthema abuthema abuthema TTTTTododododod
Leider menschlich: Die meisten
sprechen nur ungern über den ei-
genen Tod, geschweige denn über
Bestattungsdetails. Dadurch fällt
es trauernden Hinterbliebenen oft
noch schwerer, alles bestmöglich
zu organisieren. Nicht nur, dass
diese Aufgabe für die meisten völ-
lig neu ist, oft kennen sie nicht
einmal die Wünsche und Vorstel-
lungen des Verstorbenen. Dazu
kommt der Zeitdruck: Laut Be-
stattungsgesetz muss der Leich-
nam innerhalb von acht Tagen be-
erdigt werden.
Wie kann ich meine Wie kann ich meine Wie kann ich meine Wie kann ich meine Wie kann ich meine VVVVVorstellun-orstellun-orstellun-orstellun-orstellun-
gen festhalten?gen festhalten?gen festhalten?gen festhalten?gen festhalten?
Angesichts der kurzen Zeit, der
anfallenden Kosten und der seeli-
schen Verfassung der Familien-
mitglieder können die Wünsche

des Toten oftmals nicht ausrei-
chend berücksichtigt werden. Eine
zu Lebzeiten selbst verfasste Be-
stattungsverfügung kann diese
Situation erleichtern: Hier kann

zum Beispiel erklärt werden, wer
sich möglichst um die Bestattung
kümmern, an welchem Ort die
Beisetzung stattfinden oder wie
die Grabgestaltung aussehen soll-
te. Die aufgewühlten Hinterblie-
benen müssen dann nicht auch
noch kurzfristig Entscheidungen
treffen.
Wer organisiert und bezahlt dieWer organisiert und bezahlt dieWer organisiert und bezahlt dieWer organisiert und bezahlt dieWer organisiert und bezahlt die
Bestattung?Bestattung?Bestattung?Bestattung?Bestattung?
Gesetzlich vorgesehen ist, dass
sich die Angehörigen des Verstor-
benen um die Bestattung küm-
mern müssen. Gleichzeitig ist ver-
ankert, dass das Vermögen des
Verstorbenen für die Bestattungs-
kosten eingesetzt wird. „Dement-
sprechend müssen die Erben die-
se bezahlen, auch wenn sie mit
dem Toten jahrelang keinen Kon-

takt mehr hatten. Haben Angehö-
rige nicht geerbt, organisieren
aber die Beisetzung, können sie
die Kosten vom rechtmäßigen Er-
ben zurückverlangen“, erklären
die Vermögensberater der DVAG.
„Sind die Angehörigen nicht zah-
lungsfähig, erstattet das zustän-
dige Sozialamt die Ausgaben.“
Allerdings sind die Leistungen die-
ser sogenannten Sozialbestat-
tung auf das Nötigste begrenzt.
Das gilt auch, wenn der Tote kei-
ne nähere Verwandtschaft mehr
hatte. Dann muss sich zusätzlich
das Ordnungsamt um die Organi-
sation der Beisetzung kümmern.
Was kostet die Bestattung?Was kostet die Bestattung?Was kostet die Bestattung?Was kostet die Bestattung?Was kostet die Bestattung?
Eine Bestattung kostet laut Ver-
braucherinitiative Aeternitas e.V.
durchschnittlich 6.000 Euro - eine
Menge Geld, insbesondere wenn
der Tod plötzlich eingetreten ist
und die Kosten überraschend an-
fallen. „Wer seinen Liebsten eine
solche Belastung ersparen möch-
te, aber auch nicht jahrelang eine
entsprechende Summe dafür zur
Seite legen kann oder will, sollte
eine Sterbegeldversicherung ab-
schließen“, raten die Experten der
Deutschen Vermögensberatung.
Hierbei zahlt derjenige, der vor-
sorgt, in der Regel einen monatli-
chen Beitrag für einen festgeleg-
ten Zeitraum. Im Todesfall erhal-
ten seine Angehörigen dann die
vorher vereinbarte Summe. Men-
schen ohne Familie stellen so au-
ßerdem sicher, dass sie würdevoll
und nach ihren Vorstellungen be-
stattet werden und können sich
schon zu Lebzeiten einen Bestat-
ter aussuchen.
Die Kosten für unterschiedliche
Bestattungsarten wie Urnen- oder
Erdgrab variieren stark.
Zudem gibt es erhebliche Qua-
litäts- und dementsprechende
Preisunterschiede bei Bestat-
tungsleistungen. Angefangen
mit dem Blumenschmuck über
die Ausstattung des Sargs bis
hin zur Art des Grabsteins.
Zudem fallen viele Kosten an,
mit denen man im ersten Mo-
ment gar nicht rechnet:
beispielsweise Porto für Trauer-
briefe, Traueranzeigen, die Auf-
bewahrung des Leichnams in ei-
ner Kühlzelle, das Totenkleid
oder Friedhofs- und Verwaltungs-
kosten. (ots)

Bestattung: Rechtzeitig vorsorgen, um Zeit fürs Trauern zu haben.Bestattung: Rechtzeitig vorsorgen, um Zeit fürs Trauern zu haben.Bestattung: Rechtzeitig vorsorgen, um Zeit fürs Trauern zu haben.Bestattung: Rechtzeitig vorsorgen, um Zeit fürs Trauern zu haben.Bestattung: Rechtzeitig vorsorgen, um Zeit fürs Trauern zu haben.
Foto: obs/DVAG Deutsche Vermögensberatung AG/masterfile/RF/DVAGFoto: obs/DVAG Deutsche Vermögensberatung AG/masterfile/RF/DVAGFoto: obs/DVAG Deutsche Vermögensberatung AG/masterfile/RF/DVAGFoto: obs/DVAG Deutsche Vermögensberatung AG/masterfile/RF/DVAGFoto: obs/DVAG Deutsche Vermögensberatung AG/masterfile/RF/DVAG
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Von der Schockstarre
bis zum Neuanfang
Wie die Deutschen trauern
Der Trauerprozess verläuft in ver-
schiedenen Phasen - wie bewälti-
gen die Deutschen ihre Trauer?
Für 62 Prozent der Deutschen ist
der Tod einer nahestehenden Per-
son die größte aller Katastrophen.
Was empfinden sie in ihrer Trau-
er, was setzen sie dem Schmerz
entgegen? Eine aktuelle reprä-
sentativen Studie hat den Umgang
Hinterbliebener mit ihrer Trauer
erforscht.
Das Ergebnis: Während der Ver-
lust bei jedem Trauernden einen
individuellen Schmerz auslöst,
folgt seine Bewältigung oft
wiedererkennbaren Mustern. Der
Trauerprozess verläuft in verschie-
denen Phasen und Ritualen des
Abschiednehmens.
Möglichst individuell soll eineMöglichst individuell soll eineMöglichst individuell soll eineMöglichst individuell soll eineMöglichst individuell soll eine
Beisetzung seinBeisetzung seinBeisetzung seinBeisetzung seinBeisetzung sein
Nach dem ersten Schock folgt für
viele Trauernde eine Phase, in der
sie versuchen, den Alltag „weiter
wie bisher“ zu gestalten. Sie stür-
zen sich in ihre Arbeit oder die
Planung der Beisetzung.
Zwei Drittel der Befragten wün-
schen sich für eine Beisetzung ei-
nen möglichst individuellen Cha-
rakter.
76 Prozent der Deutschen brau-76 Prozent der Deutschen brau-76 Prozent der Deutschen brau-76 Prozent der Deutschen brau-76 Prozent der Deutschen brau-
chen einen Ort des Gedenkenschen einen Ort des Gedenkenschen einen Ort des Gedenkenschen einen Ort des Gedenkenschen einen Ort des Gedenkens
Erst allmählich lernen sie, den
Verlust auszuhalten und zu ak-
zeptieren. Hierbei ist es wichtig,
einen Ort zum Trauern zu haben:
Drei Viertel (76 Prozent) der Hin-
terbliebenen legen großen Wert
darauf, die Grabstätte leicht be-

suchen zu können und einen Ort
zu haben, an dem man gerne ver-
weilt und gedenkt. Am Grab des
Verstorbenen nehmen die Trau-
ernden immer wieder neu Ab-
schied.
Mehr Menschen können sich eineMehr Menschen können sich eineMehr Menschen können sich eineMehr Menschen können sich eineMehr Menschen können sich eine
alternative Bestattung vorstellenalternative Bestattung vorstellenalternative Bestattung vorstellenalternative Bestattung vorstellenalternative Bestattung vorstellen
Dabei ist in den letzten Jahren
auch die Nachfrage nach Alterna-
tiven zum klassischen Friedhof
deutlich gestiegen: 2017 konnten
sich 36 Prozent eine alternative
Bestattung vorstellen, 2010 wa-
ren es noch 25 Prozent..
48 Prozent leben ihr Leben nach48 Prozent leben ihr Leben nach48 Prozent leben ihr Leben nach48 Prozent leben ihr Leben nach48 Prozent leben ihr Leben nach
einem einem einem einem einem TTTTTrrrrrauerfall bewussterauerfall bewussterauerfall bewussterauerfall bewussterauerfall bewusster
Erst nach dem Akzeptieren des
Todesfalls ist es für die Hinter-
bliebenen möglich, ihr Leben
wieder neu zu gestalten. Mit ge-
zielten Trost- und Gedenkritualen
räumen sie ihrer Trauer nach wie
vor einen Platz ein, aber lassen
sich nicht mehr von ihr beherr-
schen.
Auch der unvermeidbare Neuan-
fang wird durch die Rituale einfa-
cher, weil die Hinterbliebenen so
die eigenen Ziele und Perspekti-
ven wieder in den Vordergrund
rücken können, ohne ein schlech-
tes Gewissen zu haben. Und aus
der individuellen Krise gehen sie
gestärkt hervor. So geben 48 Pro-
zent der Befragten an, ihr Leben
nach der Verarbeitung des Trauer-
falls insgesamt bewusster zu ge-
stalten.  Mehr zur Studie unter
www.friedwald.de/studie-trauer
(Friedwald)
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Proklamation
Müddersheim.Müddersheim.Müddersheim.Müddersheim.Müddersheim. Im Ortsteil
Müddersheim in der Gemeinde
Vettweiß steht, wie in vielen an-
deren Gemeinden auch, die nächs-
te Karnevalssession vor der Tür.
An sich nichts Besonderes und
doch kann die ansässige Karne-
valsgesellschaft „Löstige Mö-
scheme“ mit ihrem Elferrat mit
etwas außergewöhnlichem auf-
warten. In dieser Session wird
das 50. Dreigestirn in Folge prä-
sentiert werden.
Dies ist in der Region außer in
der Hochburg Köln wohl einzigar-
tig. Bereits in der Session 2021/
2022 wurde das mittlerweile 7. Da-
mendreigestirn vorgestellt, muss-

te aber coronabedingt zwei Jah-
re warten.
Angeführt wird das Dreigestirn
durch Tanja Offermann, die als
Prinz Tanja I. in die Session geht.
An ihrer Seite wird Astrid Lienig
als Bauer Astrid I. stehen. Kom-
plettiert wird die Dreierrunde von
Michaela Sastalla, die bald nur
noch Jungfrau Michi I. genannt
wird. Als Prinzenführerin fungiert
Yvonne Otto.
Alle Damen gehören zur vereins-
zugehörigen Showtanzgruppe
„Die Hupfdohlen“.
Tanja Offermann ist verheiratet
und hat zwei Kinder, sie ist Erzie-
herin im Kindergarten Gladbach

und seit 2021 in der Beauty-Bran-
che tätig. Vor 13 Jahren zog es sie
nach Müddersheim in das Eltern-
haus ihres Vaters. Sie hat als Kind
bereits in der Funkengarde unse-
rer KG getanzt. Dieses Erbe füh-
ren ihre beiden Kinder jetzt wei-
ter. In ihrer Freizeit liest sie gerne
Bücher.
Astrid Lienig, gelernte Bäckerei-
fachverkäuferin, arbeitet bei der
OGS-Kinderbetreuung in Nörve-
nich. Sie wohnt seit 2015 in
Müddersheim und wurde sofort
Mitglied in der KG. Neben ihrem
Engagement bei den „Hupfdoh-
len“ ist sie aktives Mitglied in
der St. Hubertus Schützenbruder-

schaft in Hochkirchen. Astrid ist
verheiratet und hat zwei erwach-
sene Kinder.
Michaela Sastalla ist in Köln-Wei-
den aufgewachsen und tanzte als
Kind in der Funkengarde in Hürth.
Sie lebt seit 1999 in der Gemein-
de Vettweiß, hat ihre Ausbildung
zur Einzelhandelskauffrau im
Kaufhof Düren gemacht und ar-
beitet in einer ortsansässigen
Bekleidungsfirma.
Sie ist verheiratet und hat zwei
Mädchen im Alter von 12 und 14
Jahren, die ebenfalls für die Ge-
sellschaft tanzen.
Die närrische Zeit beginnt für
das Damendreigestirn, mit ihrem
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.11.2022 um 10 Uhr14.11.2022 um 10 Uhr14.11.2022 um 10 Uhr14.11.2022 um 10 Uhr14.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379 Langer-
wehe, Hauptstr. 154,
Tel.: 0173/4698752. AUSVERKAUF!

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus. Tel
02428/5884 Inden/Pier (Gewerbe-
gebiet) www.autototal-inden.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

GaragenflohmarktGaragenflohmarktGaragenflohmarktGaragenflohmarktGaragenflohmarkt
Wann: Samstag, 5.11.22 und Sonn-
tag, 6.11.22, jeweils von 11:00 – 16:00
Uhr, wo: St. Michael Str. 30, 52396
Heimbach-Vlatten, was: Deko, Gläser
& Porzellan, Kleidung, Haushaltsartikel
und vieles mehr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

SUCHE GastfamilienSUCHE GastfamilienSUCHE GastfamilienSUCHE GastfamilienSUCHE Gastfamilien
für ausländische Schüler, für einige
Tage, ab Frühjahr 2023. Kosten-
beteiligung. Tel. 02426/1655

Hofstaat der Hupfdohlen, offiziell
am 19. November ab 18 Uhr mit
der Proklamation im Dorfgemein-
schafthaus in Müddersheim.
(Jürgen Otto)

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine der Gesellschaftermine der Gesellschaftermine der Gesellschaftermine der Gesellschaftermine der Gesellschaft
in der Session:in der Session:in der Session:in der Session:in der Session:
4. Februar 2023: 19 Uhr
Prunksitzung
12. Februar 2023: 14 Uhr
Kindersitzung
19. Februar 2023: 14 Uhr
Umzug mit anschließender
Karnevalsparty
20. Februar 2023: 20 Uhr
Mitsingabend mit Mr. Tottler

v.l.n.r.: Yvonne Otto, Michaela Sastalla, Tanja Offermann, Astrid Lienig.v.l.n.r.: Yvonne Otto, Michaela Sastalla, Tanja Offermann, Astrid Lienig.v.l.n.r.: Yvonne Otto, Michaela Sastalla, Tanja Offermann, Astrid Lienig.v.l.n.r.: Yvonne Otto, Michaela Sastalla, Tanja Offermann, Astrid Lienig.v.l.n.r.: Yvonne Otto, Michaela Sastalla, Tanja Offermann, Astrid Lienig.
Foto: Lars LarbergFoto: Lars LarbergFoto: Lars LarbergFoto: Lars LarbergFoto: Lars Larberg
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu
bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu

leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man
Nahrungsmittel in den Super-
marktregalen. Wer es spannend
findet, von Alltagsprodukten über
Auto-Prototypen und Schiffs-
schrauben bis hin zu ganzen Kraft-
werken jeden Tag etwas Neues zu
verpacken, der ist bei den HPE-
Unternehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der

Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und

In der HolzpackmittelindustrieIn der HolzpackmittelindustrieIn der HolzpackmittelindustrieIn der HolzpackmittelindustrieIn der Holzpackmittelindustrie
werden alltägliche Produkte, aberwerden alltägliche Produkte, aberwerden alltägliche Produkte, aberwerden alltägliche Produkte, aberwerden alltägliche Produkte, aber
auch besonders große, schwereauch besonders große, schwereauch besonders große, schwereauch besonders große, schwereauch besonders große, schwere
und empfindliche Güter sicher ver-und empfindliche Güter sicher ver-und empfindliche Güter sicher ver-und empfindliche Güter sicher ver-und empfindliche Güter sicher ver-
packt. © HPE/Allgaier GmbHpackt. © HPE/Allgaier GmbHpackt. © HPE/Allgaier GmbHpackt. © HPE/Allgaier GmbHpackt. © HPE/Allgaier GmbH



Mitteilungsblatt Nörvenich – 52. Jahrgang – Nr. 22 – 05. November 2022 – Woche 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der

Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die

notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken
von Industriegütern aller Art für
den weltweiten Versand vermit-
telt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.

„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-
und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -
dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEdies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPE
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Bürgerverein Irresheim veranstaltete Kirmes-Frühstück
Und freut sich auf sein 50-jähriges Bestehen im kommenden Jahr
Im Rahmen der Kirmes fand sich
ein großer Kreis von Einwohne-
rinnen und Einwohnern zum tra-
ditionellen Kirmes-Frühstück am
9. Oktober in der Irresheimer
Jugendhalle zusammen. Begon-
nen haben die Feierlichkeiten
mit einer Kranzniederlegung
zum Gedenken der Gefallenen
beider Weltkriege am Denkmal
in der Ortsmitte.
Bei einer Ansprache durch den
Ortsvorsteher Friedrich Rey
wurde die Sinnlosigkeit dieser
Weltkriege und auch das Leid
der Menschen im derzeitigen
Konflikt in der Ukraine ange-
sprochen.
Nach den Gedenkworten folgte
ein ausgedehntes und üppiges
gemeinsames Frühstück in der
Jugendhalle Irresheim.
Dieses wurde, wie in den letz-
ten Jahren (mit Ausnahme ei-
ner kleinen Corona-Pause), von
engagierten Irresheimer Frau-
en vorbereitet, die sowohl die
Halle festlich herrichteten, als
auch ein schmackhaftes Buffet
für alle Teilnehmenden auf die
Tische zauberten.
Im Anschluss an eine Anspra-
che des Bürgermeisters Dr.
Timo Czech standen die nach-
folgenden Stunden im Zeichen
des gegenseitigen Austauschs
und kulinarischen Genusses.
Das Totengedenken und Kir-
mes-Frühstück sind fester Be-
standteil des Veranstaltungs-
kalenders des Bürgervereins Ir-
resheim, der 2023 sein 50jähri-
ges Bestehen feiern wird.

Er versteht sich als sozialer
Anker des Ortsteils, fördert die
Erinnerungskultur, organisiert
generationenübergreifende An-

gebote und kümmert sich um
die Instandhaltung der Jugend-
halle. Diese dient als Veranstal-
tungsort bei privaten wie öffent-

lichen Feiern, zum Beispiel bei
den legendären Partys am Kar-
nevalssamstag und im Anschluss
an den Rosenmontagszug.


